
Datenschutzrechtliche Informationen                                                                          

nach Art. 14 Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) 

 

Die Stadt Leipzig, Eigenbetrieb Stadtreinigung Leipzig, erhebt und verarbeitet personenbezogene Daten der betroffenen Person in Verfah-

ren, die einzelne Personen betreffen. Zum Beispiel zur Wahrung des Hausrechts und der Vermeidung von Straftaten. Hierzu wird das 

Folgende mitgeteilt: 

 

Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen 

Stadt Leipzig | Eigenbetrieb Stadtreinigung Leipzig 

Geithainer Straße 60 | 04328 Leipzig 

Telefon: (03 41) 6 57 11 11 

E-Mail: info@srleipzig.de 

 

Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 

Stadt Leipzig | Datenschutzbeauftragter 

04092 Leipzig 

Telefon: (03 41) 1 23 22 47 

E-Mail: datenschutzbeauftragter@leipzig.de 

 

Zwecke und Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung 

Zweck der Videoüberwachung ist die Wahrung des Hausrechts 

und die Vermeidung von Straftaten (insbesondere Einbruch, 

Vandalismus) und damit einhergehenden Störungen im Be-

triebsablauf.  

Die Rechtmäßigkeit der Videoüberwachung ergibt sich aus §4 

Bundesdatenschutzgesetz (neue Fassung) bzw. Artikel 6 Abs 1 

lit. f Datenschutz-Grundverordnung und §13 Sächsisches Da-

tenschutzdurchführungsgesetz. 

 

Empfänger der personenbezogenen Daten 

Ihre personenbezogenen Daten erhalten die folgenden Empfän-

ger: die beauftragte Sicherheitsfirma für die Überwachung der 

Betriebsgelände und für die Meldung bei unerlaubtem Zutritt 

außerhalb der Öffnungszeiten. Bei einem unerlaubten Zutritt er-

folgt eine Meldung und unter Umständen die Weitergabe der Vi-

deoaufnahmen an die zuständige Strafverfolgungsbehörde.  

 

Herkunft der Daten/Datenkategorien 

Die Videoüberwachung erfasst solche Merkmale, die Ihre physi-

sche bzw. physiologische Identifizierung als natürliche Person 

ermöglichen. Sofern Sie mit Ihrem PKW in einem überwachten 

Bereich (z.B. Einfahrt Betriebsgelände) entlangfahren bzw. das 

Fahrzeug dort abstellen, kann es außerdem unter Umständen 

zu einer Erfassung Ihres Kennzeichens kommen. Auch KFZ-

Kennzeichen weisen einen Personenbezug auf, weil das Kenn-

zeichen in Kombination mit einer Halter-Auskunft bei der zu-

ständigen KFZ-Zulassungsstelle einen Rückschluss auf die na-

türliche Person ermöglicht, die der Halter des betroffenen Fahr-

zeugs ist. 

 

Folgende Daten können hierbei erhoben werden: 

1. Physische bzw. physiologische Identifizierung als natürli-

che Person 

2. Erfassung des KFZ-Kennzeichens 

 

Übermittlung an ein Drittland oder eine internationale Organi-

sation 

Eine Übermittlung Ihrer personenbezogenen Daten an Empfän-

ger in Drittländern oder an internationale Organisationen erfolgt 

nicht. 

 

Dauer der Speicherung 

Die geplante Dauer, für die personenbezogenen Daten gespei-

chert werden, beträgt 72 Stunden. Die Aufbewahrungsfrist ver-

längert sich im Falle der Beweissicherung bei unerlaubtem Zu-

tritt und Anbahnung bzw. Vollzug von Straftaten. 

 

Rechte der betroffenen Person 

Sie können unter der oben genannten Adresse Auskunft (Art. 15 

DSGVO) über die zu Ihrer Person gespeicherten Daten sowie un-

ter bestimmten Voraussetzungen die Berichtigung (Art. 16 

DSGVO) oder die Löschung (Art. 17 DSGVO) Ihrer Daten verlan-

gen. Ihnen kann weiterhin ein Recht auf Einschränkung der Ver-

arbeitung (Art. 18 DSGVO) Ihrer Daten sowie ein Recht auf Her-

ausgabe (Art. 20 DSGVO) der von Ihnen verarbeiteten Daten. 

 

Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehörde 

Im Rahmen der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 

haben Sie das Recht auf Beschwerde bei der Aufsichtsbehörde 

nach Art. 77 Abs. 1 DSGVO. Dies ist in Sachsen die Sächsische 

Datenschutz- und Transparenzbeauftragte: 

 

Sächsische Datenschutz- und Transparenzbeauftragte 

Postfach 110132  

01330 Dresden 

 

Telefon: (03 51) 85 47 11 01 

Telefax: (03 51) 85 47 11 09 

E-Mail: post@sdtb.sachsen.de 

 

Automatisierte Entscheidungsfindung einschließlich Profiling 

Eine Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten mittels au-

tomatisierter Entscheidungsfindung einschließlich Profiling ge-

mäß Art. 22 Abs. 1, 4 DSGVO erfolgt nicht. 

 

Weiterverarbeitung für einen anderen Zweck 

Ihre personenbezogenen Daten werden für den Zweck verarbei-

tet, für den die Daten erhoben wurden. Eine Weiterverarbeitung 

der personenbezogenen Daten für einen anderen Zweck erfolgt 

nicht.

 


